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Die Zeitungen der Schweizer Gruppe ESH Management sind jetzt auch Dank der Protecmedia-Technologie digital auf dem iPad verfügbar. Es handelt sich um vier Tageszeitungen: Le Nouvelliste, La Côte, L'Express und L'Impartial mit den jeweiligen Sonderausgaben und Beilagen, die die Leser ab sofort über das Apple-Gerät abrufen können. Außerdem stehen diese Zeitungen als e-Paper auf den jeweiligen Web-Sites zur Verfügung.
Mit Hilfe der Verlagsplattform MILENIUM können die Zeitungsköpfe der Schweizer Gruppe auf dem iPad mit allen Funktionen, die das Gerät bietet, betrachtet werden, wie beispielsweise die Navigation im e-Paper-Format, audiovisuelle Elemente (Fotogalerien, Videos ...), Lesen von Textnachrichten oder die Nutzung des Multi-Touch-Zoom. Und all dies über einen attraktiven und leicht zu bedienenden Bildschirm. 
"Die Einführung von MILENIUM hat den großen Vorteil, dass Publikationen schnell und einfach sowohl für iPad als auch als e-Paper hergestellt werden können", berichtet Frederic Gris, Leiter der Abteilung "Digitalprojekte", für den die Erstellung dieser Versionen sehr einfach ist: "Der Journalist selbst, der den Artikel oder die Nachricht verfasst hat, reichert die Inhalte an, ohne dass hierfür extra Personal eingestellt werden muss. Das geschieht mit Hilfe von Bildergalerien und Videos, die in nur wenigen Minuten nur ein einziges Mal eingebunden werden müssen, ohne dass es eine Rolle spielt, ob das Endprodukt über nur einen oder mehrere Kanäle herausgegeben wird. Keine Aufgabe muss mehr doppelt erstellt werden".
Frederic Gris betont auch, wie wichtig die einheitliche Bildschirmoberfläche ist, die MILENIUM allen Spezialisten bietet, "das Wichtigste ist, dass wir alle mit dem gleichen Tool für alle Kanäle arbeiten können und das, spart zweifelsohne, eine Menge Zeit ein. Ein Beispiel für die redaktionelle Konvergenz, die MILENIUM uns bietet ist, dass wir bereits in der Nacht um halb zwei die verschiedenen Versionen aller Zeitungen, Sonderausgaben und Beilagen für iPad zur Verfügung haben, da die Bestückung der Artikel bereits durch die Journalisten erfolgt und keine Postproduktion mehr notwendig ist und damit auch keine Leute extra mehr eingestellt werden müssen. Das war vorher unmöglich".
Außerdem kann die ESH Management Gruppe die Verwaltung der Beilagen und Werbebanner, die in den unterschiedlichen Digitalversionen eingeblendet werden, einfach und integrativ innerhalb desselben Workflows verwalten. Diesbezüglich betont Frederic Gris wie gut die Inserenten die neuen Versionen angenommen haben: "Seit wir diese Versionen vor ein paar Wochen eingeführt haben, haben wir 50% an Kunden im Bereich Werbeannoncen gewonnen. Die Reaktion war sehr gut, vor allem, was das iPad anbelangt, bei dem die Inserenten von der Möglichkeit beeindruckt waren, Videos in ihre Werbeanzeigen einbinden zu können".
Auf ähnlich integrative Art kann er in kurzer Zeit auch auf die Statistiken zu den Publikationen zugreifen, die sich auf die Google Analytics Daten stützten und mit deren Hilfe er vitale Informationen über ganz unterschiedliche Aspekte erhält, die im Zusammenhang mit der Reichweite der Publikationen steht. Basierend auf diesen Statistiken hat die Schweizer Gruppe bereits erste Daten ausgewertet, die über die Akzeptanz dieser Versionen bei den Abonnenten Auskunft erteilt. "Wir haben es geschafft, dass mehr als 35% unserer Abonnenten bereits den digitalen Kanal aktiviert haben, was eine sehr gute Nachricht für uns ist. Wir zählen bereits über 2 000 Downloads der App, was unsere Erwartungen vor Release der Version übertrifft, da wir mit nur ca. 500 bis 1 000 gerechnet haben. Diese Zahlen, in nur so kurzer Zeit zu erreichen, ist eine großartige Nachricht für uns", berichtet Frederic Gris.






Die Schweizer ESH Management Gruppe, Dank Protecmedia als Technologie-Partner, jetzt auch auf iPad











